




Theater Westliches Weinviertel, Niederösterreich

DER TOLLSTE TAG

von Peter Turrini frei nach Beaumarchais

Regie: Peter Hochegger

Die Urfassung dieses Stückes (1781) von Caron de Beaumarchais entstand am Vorabend der Französischen Revolution. Der alte Graf von Almaviva hat die Absicht, das altverbriefte „Recht der ersten Nacht“ bei der Hochzeit seiner Dienerin Susanne in Anspruch zu nehmen. Ihr Bräutigam Figaro versucht, seinen Herrn mit einer raffinierten Intrige zu hintergehen. Als sein deftiger Witz nicht ausreicht, die Macht des Grafen zu besiegen, greift er zur Gewalt.

•

Wir sind stolz darauf, nun schon auf eine mehr als 13jährige Theaterlaufbahn zurückblicken zu können. Damals haben wir als junges Tournee-Sommertheater begonnen und waren von dem Erfolg überrascht, den wir sogar im Ausland hatten. Seit wir unsere eigene Bühne, den Stadl in Guntersdorf, eröffnet haben, gelten wir sogar bei Wiener Theaterkennern als Geheimtip. Seit einigen Jahren halten wir uns bei zwei bis drei Produktionen pro Saison und sind damit neben den Landestheatern das einzige Theater in Niederösterreich, das ganzjährig mit Eigenproduktionen bespielt ist. 

Geeignet ab:  14 Jahre - Dauer:  ca. 100 Minuten 


Volkstheater St. Peter i.S. – Steiermark

TRUD, TOD UND TEIFL

Ein Sagenspiel in Eigenproduktion

Regie: Edi Hauswirth
Es beginnt am Ende eines Polterabends. Zwei alte Freunde locken den Bräutigam auf einen Dachboden. Da verwandeln sich seit uralter Zeit aufbewahrte Gegenstände zu Mythen und Sagen. Im Spiel wird ihr Sinn zur Gestalt. Für den Zuschauer erklärt sich Aberglaube als Initiationsritual. Allen, die sich im Polterabendrausch darauf einlassen, werden die wachgerufenen polternden Geister zum Verhängnis.

•

Der Theaterverein St. Peter i.S. versucht in seiner Serie „Studiotheater“ neue Wege im Volkstheater zu beschreiten. Eigenproduktionen und zeitgenössische Volksstücke, die für die weststeirische Region von Bedeutung sind, werden bevorzugt. Bei der Umsetzung des Stückes wird beim Bühnenbild auf einfache und stilisierte Formen Wert gelegt, in der Erarbeitung setzen wir auf fundierte und qualifizierte Theaterarbeit.

Für das Jahr 2000 haben wir weststeirische Sagen aus dem bekannten Sagenbuch „Schabock, Trud und wilde Jagd“ von Isabella Wippel aus Eibiswald dramatisiert. Der Text entwickelte sich in einer Workshop-Produktion in ein bemerkenswertes Sagenspiel.

Geeignet ab:  9 Jahre – Dauer:  80 Minuten


Das Königliche Palasttheater Trakai, Litauen

DOBILELIS PENKIALAPIS

(Fünfblättrige Klee-Blume alter Jungfrau)

von Balys Srvoga, Regie: Vytautas Mikalauskas
Es geht um das Leben in einem kleinen Provinzstädtchen am Anfang des XX. Jahrhunderts. Fünf Junggesellen schließen sich zu dem Verein „Dobilelis penkialapis“ – „fünfblättriger Klee“ zusammen. Alle sind gegen Hochzeiten. Das Finanzdepartment beschließt die Junggesellen zu besteuern. Die Junggesellen sind unzufrieden damit und jeder denkt heimlich über eine Eheschließung nach. Es gibt nur eine passende Frau – eine alte Jungfer, die Bäuerin Rozyte Kumpyte. Da beginnen verschieden Machenschaften und Missverständnisse. 

•

Das Theater existiert schon 10 Jahre. Der Begründer ist Regisseur Vytautas Mikalauskas. Im Jahre 1991 trafen im Kulturhaus der Stadt Trakai Theaterenthusiasten zusammen, die später das Königliche Palasttheater gegründet haben. Das Königliche Theater nimmt an vielen Amateurtheaterfestivals in Litauen teil. Im Jahr 1998 hat das Theater Litauen beim Amateurtheaterfestival der nordbaltischen Länder in Harstadt in Norwegen vertreten. Zusammen mit Regisseur Vytautas Mikalauskas arbeiten auch andere Regisseure. Es spielen 17 Schauspieler im Alter von 24 bis 78 Jahren beim Theater. 

Geeignet ab:  6 Jahre – Dauer:  80 Minuten - Sprache: Litauisch


Theater Apron, Halle – Deutschland

WOYZECK & WOYZECK

von Georg Büchner und Volker Dietzel

Regie: Volker Dietzel

Woyzeck ist ein armes Schwein. Woyzeck ist tief gefallen. Und auf den Kopf. Woyzeck liebt Marie. Marie liebt den Tambourmajor. Marie betrügt Woyzeck. Der Hauptmann schändet Woyzecks Seele. Der Doktor schändet Woyzecks Leib. Woyzeck ist lächerlich. Woyzeck ist tödlich. Woyzeck ermordet Marie. Ein Fragment zum Fragment. Straßentheater auf der Bühne, zwei Männer, eine Frau, eine Liebe, ein Mord, zwei lieben, zwei morden, und überhaupt läuft alles völlig aus dem Ruder: Schulstoff goes Gosse.

„Theater Apron“ existiert seit 1991 und ist durch Inszenierungen und Jugendtheater-Projekte im In- und Ausland bekannt geworden. Im Selbstverständnis der Studentengruppe verbinden sich soziales Engagement und künstlerischer Anspruch.

Entstanden als Vorhaben des Pilotprojekts „Künstler in sozialen Arbeitsfeldern“, entwickelte sich „Theater Apron“ seit 1993 zu einem Studententheater, das in seiner Heimatstadt Halle, in Sachsen-Anhalt und darüber hinaus wirksam ist. „Theater Apron“, das sind zur Zeit zwölf Studenten und Studentinnen. Tourneen führten uns nach England, Irland, Lettland, Italien und Estland. 

Geeignet ab:  16 Jahre – Dauer:  90 Minuten


THEO Studienbühne Oberzeiring, Steiermark

IM SALZKAMMERGUT DA KANN MAN GUT

Eine szenische Collage von Peter Faßhuber

Regie: Peter Faßhuber

Das THEO Ensemble auf Sommerfrische!

Bewundern Sie die feschen Madln und strammen Burschen in ihren tollkühnen Köstümen. Hans T. Tafner in Lederhosen, Peter Faßhuber im Salonsteirer, Sigrid Sattler im Dirndl, auf Urlaub im Salzkammergut.

...wenn das Barometer wieder Sommer macht und der Urlaub lacht, dann sind wir froh. Dann ziehn uns unsre Nagelschuh von selber hin, dort wo wir Stammgast sind, sie wissen schon wohin?

Im weißen Rössl am Wolfgangsee...

•

Die THEO STUDIOBÜHNE ist ein freies Ensembletheater mit ganzjährigem Spielplan. 4-6 Produktionen werden pro Spieljahr erarbeitet, die im eigenen Theaterstudio mit 80 Plätzen oder auf Tourneen in ganz Österreich aber auch im Ausland gespielt werden.

Das Ensemble arbeitet kontinuierlich an den darstellenden Möglichkeiten und lädt zu diesem Zwecke Gastlehrer ein. Umgekehrt treten Ensemblemitglieder auch als Referenten für Workshops mit Amateurtheatergruppen und Lehrer der LAUT Theaterschule auf. Die THEO Studienbühne ist auch Standort der LAUT Theaterschule.

Geeignet ab:  8 Jahre – Dauer:  ca. 80 Minuten 


Kulturspektrum Maria Gail, Kärnten

VOLPONE

Komödie von Ben Jonson

Regie: Horst Bernel

Der schwerreiche Sizilianer Volpone ist ein schlauer Fuchs. Er weiß, mit welcher List man Beute fängt. Assistiert von seinem Diener und Parasiten Mosca spielt er den Sterbenskranken. Schon geben sich die Raffgeier die Klinke in die Hand, wollen ein Stück der dicken Erbschaft ergattern. Mosca macht ihnen Hoffnungen, nimmt ihre Schmiergelder und Genesungsgeschenke entgegen, doch die Einfalt der Habgierigen verspricht noch mehr Gewinn und Vergnügen! Dafür hat Volpone eine gute Nase und Mosca eine lenkende Hand. So setzt der Aristokrat Corpaccio, selbst am Rand des Grabes stehend, Volpone als Universalerben ein und glaubt, alles und viel mehr zurückzuerben. Und der krankhaft eifersüchtige Kaufmann Corvino, auf bessere Chancen im Testament bedacht, legt seine Frau Celia als Heilmittel zu Volpone ins Bett. Bald verwirren sich die Schliche all der Gauner, die um ihren Vorteil ringen. Aber selbst eine Gerichtsverhandlung wird für Volpone und Mosca zum Heidenspass

•

Der Verein Kulturspektrum Maria Gail/Villach kurz KSMG 

hat ca. 70 Mitglieder. Unsere kulturelle Arbeit besteht aus Sommertheater, Faschingssitzungen, Lesungen, Kabarett und Ausstellungen. Wir bestehen seit über 25 Jahren und 

spielen jährlich im Sommer Komödien.

Geeignet ab:  10 Jahre – Dauer:  ca. 100 Minuten 


Theater der plastischen Formen MAGAPAR Lubaczow, Polen

DIE TRÄUME

Tanztheater unter Regie von Barbara Thieme

Die Aufführungen kommen ohne Worte aus, um die Aufmerksamkeit des Betrachters ganz auf die Bewegung, den Tanz, den Ausdruck, das Licht und die Handlung zu lenken. Barbara Thieme sagt: „Der Körper und die Gestik können mehr ausdrücken als tausend Worte. Ein wesentlicher Bestandteil der Aufführung ist die Musik, die versucht, Beziehungen, Traum und Wirklichkeit, Sehnsüchte, Freiheit und Zwänge darzustellen. Die Stücke zeigen keine vorgefertigte Meinung. Der Zuschauer muss für sich selber eine Erklärung finden. Dieses Tanztheater ist also für all jene gedacht, die diese Art der künstlerischen Herausforderung annehmen wollen und vor allem können.

•

„Die Welt als des Körpers“. Seit 1984 steht die Tanzgruppe „Theater der plastischen Formen“, die sich aus Schulkindern zusammensetzt, unter der Leitung von Barbara Thieme. Mittlerweile präsentierten die Polen sieben Stücke, wobei „Man“, „Dreams“ und „Metamorphosis“ zu den bedeutendsten zählen. Teilnahmen an verschiedenen Festivals in der Schweiz (Thun), in Dänemark (Kopenhagen), in Frankreich (Valenciennes), in Italien und auch in Österreich zeugen von ihrer einzigartigen Arbeit. Auch eine Einladung zum Papst stand auf dem Programm der jungen Schauspieler.

Geeignet ab:  15 Jahre – Dauer :  30 Minuten


EL BALDIO TEATRO – Buenos Aires, Argentinien

MACBETH’s DAIMONS

 Freie Version von Shakespeares Macbeth. 

Regie: Norberto Presta

„Macbeth“ ist die kürzeste, aber auch bühnengerechteste Tragödie Shakespeares. Vor dem düsteren Hintergrund des nebligen schottischen Nordlandes verläuft das Geschehen mit der kalten Gefühllosigkeit der Edda. Die Handlung ist klar und ohne Nebenhandlung auf das handelnde und leidende Paar Macbeth und Lady Macbeth verdichtet. Die Sprache ist fast zu knapp, doch mit gewaltiger theatralischer Spannung geladen. Die Geschehnisse treiben mit atemberaubender Schnelligkeit zur Katastrophe. 

•

Die Gruppe, gegründet 1985, besteht aus SchauspielerInnen, aus Musikern und aus kulturell tätigen Personen. El Baldio Teatro entwickelte drei Arbeitsbereiche, in denen man hauptsächlich tätig ist: die Theaterpädagogik, die Theaterproduktion und redaktionelle Projekte. In der Vergangenheit erweiterten die Mitglieder ihr Spektrum durch das Studium und die Erforschung des Tanzens, des Zirkus`, des Kathakalis und des Orientalischen Theaters. In den letzten Jahren floss auch vermehrt die Technik des nordwestargentinischen Tanzes ein. 

El Baldio Teatro nahm an zahlreichen Workshops und Kongressen in aller Welt teil. 
Geeignet ab: 15 Jahre - Dauer: 60 Minuten - Sprache: Engl./Spanisch


Dance Studio DK „Kristalna Kocka Vedrine“, Sisak Kroatien

ACCIDENTAL MEETINGS

Zufallstreffen

Choreographie:  Jasminka Petek – Krapljan

Dramaturg: Jasmin Novijakovic

...Tanzen auf dem Wasser, Tanzen in der Dunkelheit ...ist wie die Erinnerung an einen Traum. Das Wasser ist dunkel, ich tanze alleine in der Nacht und im Mondenschein. Ein Boot ließ mich im Wasser zurück und entschwand. Das Gebilde, die Stadt unter der Oberfläche ist wie ein Traum, erbaut von Männern und Frauen, die besessen sind von Einsamkeit und Starrheit. Die Suche kommt zurück wie eine Erinnerung. Ich fühle mich wie ein Boot, das seine Form veränderte und sich unter die Menschen mischte.

•

Das Tanzstudio „Kristalna Kocka Vedrine“ Kulturzentrum arbeitet unter der Choreographie von Jasminka Petek – Krapljan seit 1979. Seit damals wird eine Produktion pro Jahr aufgeführt, wobei die Szenen selber geschrieben und entwickelt werden. Einige Aufführungen führte die Gruppe zu Festivals in die Schweiz, nach Deutschland und nach Indien. Das Tanzstudio erhielt auch einige Preise bei Choreographiewettbewerben in Kroatien und im Ausland. Die Gruppe arbeitet mit den Mitteln des modernen Tanzes und der modernen Theatersprache. Diese dienen dem Streben nach dem echten theatralischen Ausdruck.

Geeignet ab:  12 Jahre – Dauer:  40 Minuten


Jonna Theater – Leuven-Wilsele, Belgien

Prosper o

Clowntheater von John Gysenbergh

Regie:  John Gysenbergh

Prosper o ist der erste und vielleicht der letzte Clown, der von seinem abgerichteten (Plastik)- Fisch „Shakes-pier“ begleitet wird. Dieser Fisch ist sehr gescheit. Er schreibt Gedichte und Theaterstücke, er spielt Klavier und er ist ein berühmter Akrobat. Prosper o dagegen ist nicht sehr intelligent. Er kann nicht singen, nicht Klavier spielen, er ist weder Akrobat noch Zauberer noch Illusionist. Obgleich er es immer wieder versucht, mag es ihm nicht gelingen. Die meiste Zeit begleitet Evelien, die Freundin des Clowns, und deren Tochter die beiden. Außerdem befinden sich immer die Barbie – Schwester des Clowns, sein trommelnder Hase und viele andere Freunde bei ihnen. Die Besucher sind aufgefordert, beim Spiel mitzumachen, wenn der Clown, mit oder ohne Clownnase, über sich und andere Späße macht.

PROSPER O ist eine Mischung aus ergreifenden poetischen Momenten mit dichterisch begeisterndem Theater. Ein optisches Spektakel mit vielen Gags und einem unglaublichen Tempo.

•

Durch seine Arbeit und Erfahrung als Schauspiellehrer und Regisseur ist Clown Jonas ein gern gesehener Gast bei Festivals und Workshops in Belgien und dem Ausland. Sein Hauptbetätigungsfeld ist aber in der Theaterschule JONNA in Wilsele in seiner Heimat.

Ein Theaterspass für Groß und Klein!

Geeignet ab:  2 Jahre – Dauer:  60 Minuten


Die Wepsen, Tirol

STICHWORTE 

Es ist nicht alles Honig was klebt
Kabarett, Eigenproduktion

Unbekannt aus Film- und Fernsehen, aber wen interessiert das schon?

Fünf  kuschelige Wepsen (weiblich, insgesamt 239 Jahre), zeitweise vorzeigbar, nicht nur konsumorientiert, mit undurchsichtigen Leidenschaften, genusssüchtig und anspruchsvoll 

suchen 

verständnisvolles, ungebundenes Publikum,

mit Neigung zum Schwärmen – Alter unwesentlich –

für gelegentliche Dings ... und zum gemeinsamen Weiterwachsen.

Diskretion garantiert.

Bei gegenseitigem Verstehen mehr.

Geeignet ab:  16 Jahre – Dauer:  60 Minuten


Laienspielkreis Mainburg St. Salvator e.V., Bayern

AUDIENZ

Stück von Vaclav Havel

Regie: Hans Jürgen Hintermeier
Ferdinand Vanek stößt mit den unterschiedlich eingestuften Anpassungsmodellen seiner Mitbürger zusammen. Es sind  dies jeweils Gestalten, denen die „Anpassung“ zur Norm geworden ist. In „Audienz“ hält der Braumeister, Vaneks Chef, es für natürlich, dass Vanek, ein „gelernter“ Schriftsteller, beim Verfassen von ofiziellen Berichten über sein eigenes „supversives“ Benehmen mithilft. Der Braumeister wollte diese, das Leben beider vereinfachender Zusammen-arbeit ja gar nicht umsonst. Er hätte sich erkenntlich gezeigt. Aber mit Vanek ist nichts zu machen!

•

Seit dem Herbst 1968 besteht nun bereits der Laienspielkreis Mainburg St. Salvator e. V. Der Heimatort Mainburg liegt in Bayern im Herzen des Hopfenanbaugebietes „Hallertau“ zwischen München und Regensburg. Der Spielplan des Vereins umfasst mindestens vier Inszenierungen pro Jahr. Zur Aufführung kommen neben Bayrischen Klassikern auch Schauspiele oder zeitkritische Stücke. Ein Highlight der Vereinsgeschichte war die Auszeichnung mit dem im März 2000 erstmals vergebenen Kunst- und Kulturpreises des Landkreises Kelheim.  

Geeignet ab:  14 Jahre – Dauer:  50 Minuten


Seniorentheater „Überholspur“, Südtirol

SCHÄM DICH DEINES VOGELS NICHT

Eigenproduktion, Regie: Maria Neuwirth

Wie wird man alt?

Haben Sie Angst alt zu werden?

Ein alter Kasten ist noch etwas wert! Ein alter Mensch??

Der Körper altert, altern auch die Gefühle?

Wie schaut Integration in der Familie aus?

Wo befinden sich alte Menschen?

Liebe – Sexualität – Tod, auch auf diese drei Themen wird auf originelle, iroisch - lustige Weise eingegangen.

Das ganze Programm wird durch Schattentheater und musikalische Einlagen aufgelockert. Die Figuren und das Schattentheater sind übrigens selbst gebastelt.

Auch unsichtbares Theater wird mit eingebunden.

Neu, lustig, nachdenklich, unterhaltsam, natürlich – in keinem Fall langweilig.

•

Unsere Gruppe besteht aus 9 Personen, die aus allen 4 Landeshälften Südtirols kommen. Unser Stück ist die Abschlussarbeit eines Seniorentheater – Kurses.

Geeignet ab: für jede Altersstufe – Dauer:  60 Minuten


Seniorinnentheater Aufbruch Tübingen, Deutschland

SAUBERE 

NACHBARSCHAFTEN  

ZWISCHEN BROT, SUPPE UND BOHNENKAFFEE
von Friederike Hohloch und Ensemble 

Regie: Friederike Hohloch

Sommer 1948: Mit der Währungsreform wird Wirklichkeit, was monatelang in der Luft lag. Kaufkraft in Höhe von fünfzig Millionen mal vierzig Mark „Kopfgeld“ ist freigesetzt, der Grundstein für das Wirtschaftswunder gelegt. Doch so schnell geschehen weder Wirtschaftswunder, geschweige denn die gesellschaftliche und psychische Verarbeitung oder Verdrängung der Folgen von Nationalsozialismus und Krieg. Das Seniorinnentheater „Aufbruch“ erinnerte und erspielte diese Zeit und erlaubt den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Blick in eine

nachbarschaftliche Lebenswelt kurz nach der Währungsform.

•

Zum ersten Mal seit ihrer Gründung im Jahre 1992 verließ die Theatergruppe „Aufbruch“ bewährte Wege des Improvisationstheaters. 
 Keines der vorangegangenen Theaterprojekte verfügte über schriftlich verfasste Dialoge. Aber ein eigenes Stück zu entwickeln bedeutet, sich den Irrungen und Wirrungen des Schreibens in der Gruppe zu stellen. Der neue Arbeitsprozess begann im Mai 1996.

Geeignet ab:  14 Jahre – Dauer:  90 Minuten


Theater Radstadt, Salzburg

DIE DREI - EURO – OPER

Ein Zaster–Zaster–Musical für das 3. Jahrtausend von Heinz R. Unger, Musik: Michael Pichler 

Regie: Franz Weissensteiner
Dieses Musical entstand vor einem Jahr in Anlehnung an Bertold Brechts „Dreigroschenoper“. Wir befinden uns in der „Drei – Euro – Oper“ allerdings im Jahre 2000 und anstelle von schmieriger Kneipen – Atmosphäre und kleinkalibrigen Ganoven bewegen wir uns unter noblen Herrschaften, die im Zuge der Globalisierung und der Fusionszwänge zu aktuellen Methoden der kriminellen Geldbeschaffung greifen.

•

Die Gruppe besteht seit 20 Jahren und spielt Stücke von den alten Griechen über die Klassik bis zur Gegenwart. Auch alle Arten des Spielens von der Komödie bis zum Singspiel sowie experimentelles Darstellen gehören zum Repertoire der Gruppe.

Geeignet ab:  14 Jahre – Dauer:  90 Minuten


Have Fun Club Celse, Slowenien

ANTIGONE

von Sophocles

Regie: Zijah A. Sokolovic
Das Stück befasst sich mit der ewigen Frage ‚soll ich oder nicht’, ‚ist das richtig oder nicht’, ‚soll ich meinem Herzen oder der Macht folgen’?

Obwohl es ein griechisches Stück und in englischer Sprache ist, ist es auf Grund seiner Inszenierung leicht zu verstehen und macht klar, wie sich die Macht ändert und wo sie zum Schluss hinführt. Das Theaterstück wirkt noch besonders aktuell durch Musik und Tanz, denn es führt uns vom Privaten ins Ernste und wieder ins private Leben der Jugend zurück.

Die Jugend entschließt sich „in einem Augenblick“ die Geschichte auf ihre eigene Art und Weise zu erzählen.

’Vielleicht haben sie es jetzt verstanden?’ 

scheinen die Schüler zu sagen.

•

Warum HAVE FUN CLUB ?

Jahrelang hat mich der Gedanke beschäftigt, wie ich meine Schüler noch mehr für Sprachen motivieren kann. Obwohl ich viele Seminare besucht hatte und versucht das Gehörte, in den Stundenplan einzukomponieren, habe ich das gewünschte Ziel nicht erreicht. 

Und dann kam die Idee einen Klub zu gründen. Im Vordergrund habe ich die Sprache beibehalten, da ich in diesem Bereich vertraut bin, aber versucht habe sie weiterzuentwickeln. Da ich der Meinung bin, alles was man tut, soll dem Besten entsprechen, habe ich einen beruflichen Regisseur und Schauspieler in die Arbeit miteinbezogen.

Karen Polimac – Dobovisek, prof.
Geeignet ab:  15 Jahre – Dauer : 80 Minuten – Sprache: Englisch


Valkas Stadt Theater, Lettland

DIE KATASTROPHE

von Velga Krile 

Regie: Aivas Ikselis
Die Handlung des Stückes ist in der heutigen Zeit angesiedelt, obwohl der Autor Stoff und Motive aus dem Alten Testament übernommen hat. 
Kommen die Menschen auf die Welt, so sind sie weder gut noch böse. Hauptsächlich wirkt die Umwelt auf ihre Entwicklung ein. Dabei hängt alles von den Tugenden ab, die in der jeweiligen Gesellschaft vorherrschen. Um erfolgreich durch das Leben zu gehen, bedarf es einer Moral, eines Regelsystems. Wenn sich die Menschen in ihren Beziehungen der Staatsmacht, dem Herrscher anpassen, dann wird Moral noch notwendiger. Bei stabilen Machtverhältnissen blüht der Reichtum, Bedürfnisse steigen, ebenso entstehen neue Versuchungen. Der Mensch beginnt, dem eigenen wild-anarchischen Unterbewusstsein zu gehorchen. Dann unterwirft sich niemand mehr dem Anderen, jeder trachtet nur noch nach seinem Vorteil.  

•

Die Stadt Valka liegt am Ufer des Pedele – Fluss und hat in der lettischen Geschichte und Kultur eine besondere Rolle gespielt. Unser Theater wurde am 10. Mai  1871 gegründet. Heute umfasst das Stadttheater von Valka 14 Schauspieler und Techniker. Die Theatergruppe kann als experimentell bezeichnet werden, sie bemüht sich um zeitgemäße Auf-führungen, die sich auf den Ort und das literarische Material beziehen. 

Geeignet ab:  14 Jahre – Dauer:  60 Minuten – Sprache: Lettisch


Theatergruppe Lottis Schwestern, Oberösterreich

Männervernichtungs-

geschichten
Stück von Uli Bree

In diesem Männer-eliminierungsstück führt eine satanische Krankenschwester das Regiment in einem Lungensanatorium, wo sie einen Patienten nach dem anderen unter die Erde bringt. Den Frauen werden Ratschläge gegeben, wie man einen Mann am Besten um die Ecke bringt, ohne unter Mordverdacht zu geraten. 

 „Männer-Vernichtungs-Geschichten“ ist ein Heiden-spass mit schräger Musik, Brüchen zwischen Sein und Schein, flotten Sprüchen und Komödiantinnen, die lügen und lästern, intrigieren und irritieren, was das Zeug hält.

•

Die Theatergruppe „Lottis Schwestern“ wurde 1995 gegründet und besteht aus 4 Personen, wobei beim aktuellen Stück „Männervernichtungs-geschichten“ nur 3 Darsteller-innen agieren. Kennen gelernt haben sich diese bei einem gemeinsamen Theater-kurs der VHS und nachdem ihnen das Theaterspielen so viel Spass gemacht hat, haben sie eine Theatergruppe gegründet.

Geeignet ab: 15 Jahre – Dauer: 75 Minuten


Kleinkunst auf Rädern, Bayern

LINDWURM & SCHMETTERLING

Kindertheater nach Michael Ende

Regie: Thomas Mack

Zu der Musik vom „rosaroten Panther“ schleichen die Spieler heimlich über die Bühne, steigen aus – oder verschwinden in Kisten, zu Michael Jacksons „Bad“ flippt ein wütender Drache auf der Bühne fast aus und zu einem „zierlichen Menuett“ tänzelt ein empfindsamer Schmetterling über die Bühne. Die Kinder sind immer hautnah in die Handlung miteinbezogen, dürfen als „laute Strasse“ sogar mitspielen und erleben, was ein zorniger Drache so alles anstellt, als er erfährt, dass er „LIND“-Wurm heißt. Auch der empfindsame „SCHMETTER“-Ling fühlt sich durch seinen Namen falsch kategorisiert. Dazu kommen noch ein zerstreuter Professor, eine Krankenschwester, eine brummelige Hummel, eine heiße Wüste und vieles mehr.

•

Wir sind eine Truppe von Schauspielern, Sängern, Kabarettisten und Entertainern, die sich alle der Kleinkunst verschrieben haben. Kleinkunst, das heißt nicht immer nur im „großen Rahmen“ zu „protzen“, sondern im geselligen Kreis, mit bescheidenen Mitteln, aber stilgerecht – unsere Kunst und das was uns daran wichtig ist an SIE zu vermitteln.  

Geeignet ab: 4 Jahre – Dauer: 60 Minuten


Künstlerisch tätige Menschen sind gerne bereit, Ausgaben und Strapazen in Kauf zu nehmen, um andere Menschen ähnlichen Schlages zu treffen und um in der menschlichen wie künstlerischen Begegnung zu beschenken und beschenkt zu werden.

Achtzehn Gruppen werden wichtige Impulse setzen und einen Einblick in die große Bandbreite des darstellenden Spiels geben. Noch einmal so viele Gruppen aus aller Herren Länder wären gern zum Festival gekommen, doch die gegebenen Möglichkeiten ließen dies nicht zu.

Es bleibt zu hoffen, dass Sie nach der Lektüre dieses Programmheftes vom reichhaltigen Angebot Gebrauch machen und im Rahmen von Focus 2000 das „Theater als ein Stück Leben“ intensiv im Theater Holzhausen erfahren.

Für die Veranstalter

Matthias Hochradl

 

Franz Weissensteiner

Freitag, 23. Juni – 21.oo Uhr,  im Theaterzelt





Mittwoch, 21. Juni – 19.oo Uhr im Theaterzelt





DIENSTAG, 20. Juni - 19.3o im Theater





Donnerstag, 22. Juni – 16.oo Uhr im Theater





Samstag, 24. Juni – 14.oo Uhr im Theaterzelt





Donnerstag, 22. Juni - 19.oo im Theaterzelt





Sonntag, 25. Juni – 10.3o im Theater





SAMSTAG, 24. Juni – 16.oo im Theater





Samstag, 24. Juni – 10.3o im Theater





Freitag, 23. Juni – 16.oo Freilichtbühne





Samstag, 24. Juni – 21.oo Wirtshausbühne





Mittwoch, 21. Juni – 21.oo im Theater





Mittwoch, 21. Juni – 14.oo im Theaterzelt





Freitag, 23. Juni – 14.oo Uhr im Theaterzelt





Samstag, 24. Juni – 19.oo Uhr im Theaterzelt





Mittwoch, 21. Juni – 16.oo Uhr im Theater





Die letzte Seite





Freitag, 23. Juni – 19.oo Uhr im Theater





Dienstag, 20. Juni – 21.oo Uhr im Theaterzelt





Donnerstag, 22. Juni – 14.oo Uhr im Theaterzelt








